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DIE BERNER WOCHE

HUMOR

Der Fund. „Gestern hab ich im Tram eine
Masche Kognak liegen lassen. Ist vielleicht
hier bei der Polizei diese Flasche abgegeben
worden ?"

»»Nein, der Kognak nicht, aber der Mann,
der ihn gefunden haf/*

Höheres. „Mein Mann
schwebt immer in höheren
Regionen."

„Soso, ist erwohl Dich-
ter?"

„Keineswegs. Dach-
decker!"

Ein Segen. „Hei dies
guet bim Nordpol: Sachs
Monct Polarnacht. Da seil
ine eim, wo mit ere Räch-
nig derhärchunt, ganz ei-
lach: Chömet de morn
wieder!"

Arzt und Fürsprech.
,,Jitz hin i hi drei Aerzt
gsi und weis weniger als
vorhär. Jede hett öppis
anders gseit!"

„Un i bi hi drei Für-
sprach gsi u jede het ds
Glyche gseit."

„Was de?"
„Vorschuss! !"

Falsc/ier /Uarm? .S'i/d er stc/ier, d«,*s dirg'sc/imöc/cf
faus 27ie New Yor/cer")

/•. //. />, G'/mrmc mir eue# 0/>/w
'-'"h' der fertig sj/d dermit.

fow« ,,7'Äe New For/cer'^

Die Probe aufs Exempel. Ein Bettler
kommt zu einem Bauernhof, weicht jedoch
zurück, da er einen grossen Hund sieht.

„Kommen Sic doch näher!" ruft die
Bäuerin.

„Beissl er auch nicht?"
„Das möchte ich eben wissen, Ich habe

>hn erst seit, gestern!*'

Die Kasse. „Wie chunt das, dass Dihr
nume wärtloses Ziiiig gtohle licit und zum
Byspicl die volli Ladekasse unberührt licit
la sy?"

„Oh, Herr Richter, jetzt föht Dilir o no
dermit a. Scho iriy Alli het mi derwäge so
abepul/it'!"*

Kreuzworträtsel

Waagrecht: 1. Wasserfahrzeug, 4. Nah-
rungsmittel,'7. Gross, 8. Düngemittel, 9. land-
wirtschaftliche Tätigkeit, 11. Kunstrichtung,
12. Kleines Pelztier (Mehrzahl), 1(>. Erdteil,
19. Hafenmauer, 20. Inneres Organ, 21. Zahl-
wort, 22. Bluthahn, 23. Metall.

Senkrecht: 1. Düngesalz, 2. Weihlicher

Vorname, 3. Tierwohnung, 4. Rauhvogel,
5. Teilzahlung, <i. Ausgelassen, 10. nördliches
Gewässer, 13. persönliches Fürwort, 14. Anteil-
schein, 15. weiblicher Vorname, 16. Wasser-
pflanze, 17. Stacheltier, 18. Mädchenname.
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Auflösung des Füllbildes

eine "'ö ""'''Einiges Papier auf die obensluhende Zeichnung, fahrt mit dem Bleistift von<n der schwarzen Punkte aus immer der gleichen Linie entlang. Wenn ihr wieder zum
Ausgangspunkt zurückkommt, habt ihr eine schöne Zeichnung ausgeführt.

oie vcnnen wocttc

SIIMOî
Der pund. ,,0«stvri» I»»l> ieli in» priun «in«

rlssebe Kngnuk liegen lessen. Ist. vielleiekt
n>er I,«, der l'olixei diese l'luselie ekgegelien
worden ?"

,,^vin, ,1sr Xn^n^Ic nisiìt, ni>sr sisr iVlnnn,
iin» j?si'niu!«n lint. '

Ilölieres. „Vlei», Nenn
seliweltt innner in linkeren
lleginnen."

„Lose, ist er weld I1iel>-
ter?"

„lveineswegs. Ilael,-
decker!"

ei» Segen. ,,llei (lies
Ausì ì)im Liiel»«
Nonet l'elerneelit. l>e sei»
INS siin, >vn init si's Hîist»
nig derliërelinnt, genx «i-
leek: (Iliöinet de innen
xvieder!"

àrxt unil Inirspreà
,,.Ii1x I>in » in ci sei ^.sr^l
gsi >ii»l weis weniger »I«
vorlnir. .lede kett ösipis
eilders gseit!"

,,0n i I>i >>i drei piir-
spriick gs! » jede >>vt ris
0I^eke. gseit."

,,Wes <>«.?"

„Vorseknss! !"
p'nl.»e/t«/' .1/ e,ni? .5k/»i er «te/ter, d«.vs dir/ktne/i g'.vc/im«c/ct

^ ««„t /' //. />. <)/>/</'
«rue/»«/ »>« der /ert/g v,^d dermit.

.V«'W l'và,")
vie probe auks Lxempel. Ken ttvttler

konnnt ?.u oinein Ilenernkok, weiekt jedoek
xnriiek, >>i, «inen grossen Ilnnd siekl.

,>lvoininen Lie (look Nîiker!" rult ilie
liánsl'in.

„Ileisst er »„«k niekt?"
,,0as inüekte ieli «Ken wissen, lek In,!,«

lin, si'kîk i-sit ^sstvri,

Die Ks88e. ,,VVis sl»cil»1 ci»8, «ìnss Diin'
»»IN« wertloses Xiliig gtnllle keit und /.uni
ll/spiel (lie vnlli I,udekesse nnkeriikrt 1>eit
le s>?"

,,0K, Ilerr lìiekter, jetxt kokt llikr u nn
derrnil ». Le.Iio INV dlti ket ini derwëge sn
ni>ssnil/.t!^'

Kreunvortrâtsiel

Wuegreekl: 1. Wesserkekrxeng, 4. Kiel»-
rnngsinittel,'7. tlrnss, 8. Ilnngvinittel, 9. l»n<>-
xvirtsekektlielie 'l'ëtigkeit, 11. lvunstriektung,
12. Kleine» Ilvi/.ìiei' spieln/.»kl), 1<ì. Kecìteii,
19. Il»s«nin»uvr, 29. Inneres t)rg»n, 21. ^»>>1-

wor,. 22. Illnilxà, 23. Vl«I»II.

i<It: 1. DûnTosià, 2. VVoil»Ij<;i,ci'

Verneine, 3. l'ierwolinnng, Huubvugvl,
S. l'eilxnlilung, L. (Vnsgelnssen, 10. nörOIielies
Ilewüsser, 13. personlicbes I''iirxvort, 14. Anteil-
selioin, 15. xvvil>lielì«r Verneine, 16. VV»sser-
s>fIiìN'/.O, 17. k>tk,oi,^1tior, 1î^. ^skiclclienn.'ìnnv
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IVuIlSsung âes plillbilàes

«ln« "" ^^^^Uges pupier »»! (lie oliensleliendu /eieinning, lelirl. inil. den» Illeistil't vnnm der sekwsrxen Punkte »»s iininer der gleieben Pinie «ntlnng. Wenn il>r wieder xuin
áusFiìNFLpunkd xutiìekkommt, iìakt ikr «ins ssköns /oislnnlnj? siiSFskükr^.
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